
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
33. Ratssitzung vom 9. Januar 2019
 
 
 
763. 2018/371 

Weisung vom 26.09.2018: 
Präsidialdepartement, «Verein Zürcher Volksfeste», Anpassung GR Nr. 2009/136, 
Anpassung Eigenleistungen, Bewilligung Einnahmeverzicht 

  
Ausstand: Albert Leiser (FDP) 
 
Antrag des Stadtrats 
 
1. Dispositiv-Ziffer 1 des Gemeinderatsbeschlusses Nr. 5197 vom 2. Dezember 2009  

(GR Nr. 2009/136) wird wie folgt angepasst: 
 a) (unverändert) 
 b) (unverändert) 

c) wesentliche Eigenleistungen von jährlich Fr. 615 000.– (insgesamt 
Fr. 1 845 000.– pro Fest) sowie 

d) für die Miete in eigenen Räumlichkeiten eine Mietkostenübernahme von jährlich 
Fr. 25 000.– (insgesamt Fr. 75 000.– pro Fest) bewilligt. 

2. Gemeinderatsbeschluss Nr. 5197 vom 2. Dezember 2009 (GR Nr. 2009/136) wird 
mit folgender Dispositiv-Ziffer 4 ergänzt: 
4) In die Bewilligung des Einnahmeverzichts (Mietkostenübernahme) für die Miete 

in eigenen Räumlichkeiten gemäss Dispositiv-Ziffer 1. d) sind zukünftige An-
passungen eingeschlossen, die sich lediglich aufgrund einer Änderung des 
stadt-internen Verrechnungsmodells der Immobilien Stadt Zürich ergeben und 
nicht durch einen höheren Flächenbedarf der Subventionsnehmerin ausgelöst 
werden. 

 
Referentin zur Vorstellung der Weisung: Yasmine Bourgeois (FDP) 
 
Namens des Stadtrats nimmt die Stadtpräsidentin Stellung. 
 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsan-
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trags. 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
a) (unverändert) ein unbefristeter jährlicher Betriebsbeitrag von Fr. 125 000.– (Index-

stand 31. Dezember 2018) für Volksfeste ohne Flugshows, welche das Leben von 
Menschen gefährden, 

 
Mehrheit: Yasmine Bourgeois (FDP), Referentin; Präsident Dr. Jean-Daniel Strub (SP),  

Vizepräsident Stefan Urech (SVP), Roger Bartholdi (SVP), Isabel Garcia (GLP),  
Christian Huser (FDP), Maya Kägi Götz (SP), Markus Merki (GLP), Ursula Näf (SP), 
Mark Richli (SP) 

Minderheit: Dr. Balz Bürgisser (Grüne), Referent; Muammer Kurtulmus (Grüne), Rosa Maino (AL) 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 87 gegen 25 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffern 1–2 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Zustimmung zu den Dispositivziffern 1–2. 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung der Dispositivziffern 1–2. 
 

Mehrheit: Yasmine Bourgeois (FDP), Referentin; Präsident Dr. Jean-Daniel Strub (SP),  
Vizepräsident Stefan Urech (SVP), Roger Bartholdi (SVP), Dr. Balz Bürgisser (Grüne), 
Isabel Garcia (GLP), Christian Huser (FDP), Maya Kägi Götz (SP), Muammer Kurtulmus 
(Grüne), Markus Merki (GLP), Ursula Näf (SP), Mark Richli (SP) 

Minderheit: Rosa Maino (AL), Referentin 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 91 gegen 11 Stimmen (bei 8 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 
 
1. Dispositiv-Ziffer 1 des Gemeinderatsbeschlusses Nr. 5197 vom 2. Dezember 2009  

(GR Nr. 2009/136) wird wie folgt angepasst: 
 a) (unverändert) 
 b) (unverändert) 

c) wesentliche Eigenleistungen von jährlich Fr. 615 000.– (insgesamt 
Fr. 1 845 000.– pro Fest) sowie 

d) für die Miete in eigenen Räumlichkeiten eine Mietkostenübernahme von jährlich 
Fr. 25 000.– (insgesamt Fr. 75 000.– pro Fest) bewilligt. 
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2. Gemeinderatsbeschluss Nr. 5197 vom 2. Dezember 2009 (GR Nr. 2009/136) wird 
mit folgender Dispositiv-Ziffer 4 ergänzt: 
4) In die Bewilligung des Einnahmeverzichts (Mietkostenübernahme) für die Miete 

in eigenen Räumlichkeiten gemäss Dispositiv-Ziffer 1. d) sind zukünftige An-
passungen eingeschlossen, die sich lediglich aufgrund einer Änderung des 
stadt-internen Verrechnungsmodells der Immobilien Stadt Zürich ergeben und 
nicht durch einen höheren Flächenbedarf der Subventionsnehmerin ausgelöst 
werden. 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 16. Januar 2019 gemäss 
Art. 12 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 18. März 2019) 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 
 


